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Was wir wollen

Tür an Tür will die Lebensbedingungen und die Integration von Flücht-
lingen und Menschen mit ausländischen Wurzeln verbessern. Unser

Ziel ist es, ihre gesellschaftliche Teilhabe zu stärken und deren Mög-

lichkeiten zu erweitern, für sich selbst zu sprechen, zu handeln und

zu sorgen. Gleichzeitig wollen wir die Akzeptanz und Integrations-
bereitschaft der Gesellschaft erhöhen. Zu diesem Zweck arbeiten wir

mit vielen Partnern mit ähnlichen Zielsetzungen zusammen.

Der Verein organisiert Modellprojekte zur Beratung und Qualifizie-

rung von Migranten und zur Unterstützung des Engagements von Frei-

willigen. Wir engagieren uns bei der Schaffung von Wohnraum für
Benachteiligte und bei der Förderung von sozialen Kontakten.

Mit unserer Netzwerk- und Informationsarbeit wollen wir zur sozialen

Integration, zur Völkerverständigung und zur Durchsetzung der Men-
schenrechte beitragen.

Was wir tun

Durch Öffentlichkeitsarbeit, Imagekampagnen und Lobbyarbeit
bringen wir die Interessen von Flüchtlingen und Menschen mit aus-

ländischen Wurzeln in die gesellschaftliche Diskussion ein und mah-

nen ihre angemessene Beteiligung bei politischen Entscheidungen an.

Wir organisieren Maßnahmen der sprachlichen und beruflichen Qua-
lifizierung, weil es so gelingen kann, dauerhaft ein eigenständiges

Leben zu führen. Wir helfen bei der Kommunikation, erklären Verwal-

tungsabläufe, vermitteln bei Problemen und bieten fachliche Bera-
tung.

Durch zukunftsgerichtete Projekte in der Flüchtlings- und Migrati-
onsarbeit leisten wir einen wichtigen Beitrag für das soziale und öffent-

liche Leben in Augsburg und darüber hinaus. Wir versuchen, durch

verschiedene Initiativen lokale Aspekte der Integration von Jugendli-
chen mit Migrationserfahrung in die öffentliche Diskussion zu bringen. 

Mit unserem Netzwerk aus Beratern, Verwaltungsfachleuten, Rechts-

anwälten, Verwaltungsrichtern fördern wir den fachlichen Meinungs-

austausch und verbessern die Kommunikation mit den amtlichen

Entscheidungsträgern.
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Die Arbeit von Tür an Tür begann 1992 mit der Planung einer Modell-
wohnanlage für Studierende und Flüchtlinge in Augsburg. Diese Idee

mündete 1999 in die Übernahme, Sanierung und Erweiterung des

Europadorfs in Hochzoll, in dem derzeit Familien unterschiedlicher

Herkunft in 36 Wohnungen leben.

1996 veröffentlichte Tür an Tür ein Diskussionspapier mit „Mindest-
standards für die Unterbringung von Flüchtlingen in Bayern“, das

im Jahr 2010 aktualisiert wurde. Unsere Ziele sind die Schließung

unwürdiger Unterkünfte und die Schaffung angemessener Wohnmög-

lichkeiten für Flüchtlinge.

Seit 1997 ist der Verein Herausgeber der Straßenzeitung „Riss -
Augsburger Zeitung für soziale Themen“. Der Zeitungsverkauf auf

der Straße ist eine Alternative zum Betteln und bietet Augsburgern

Information und Kontakt zu benachteiligten Mitbürgern. 

Im November 1997 wurde mit Unterstützung der Europäischen Kom-

mission die „Beratungsstelle für die Integration ausländischer Flücht-

linge“ eröffnet. 2000 erweiterte Tür an Tür das Angebot um die Bereiche

„Freiwilligenarbeit“ und „Bildung und Arbeit“. In Zusammenarbeit

mit dem Diakonischen Werk entstand daraus 2002 das Augsburger

„Beratungs- und Integrationszentrum für Flüchtlinge“. Seit 2008
wird dieses als ein Zentrum für Flüchtlinge und Menschen mit Migra-

tionshintergrund trägerübergreifend geführt.

Im Jahr 2005 wurde die „Tür an Tür – Integrationsprojekt gGmbH“
gegründet, die viele Projekte u.a. zur beruflichen Qulifizierung von

Flüchtlingen und zur Anerkennung ausländischer Bildungsabschlüsse

in Deutschland angestoßen hat.

Tür an Tür zog 2012 in das ehemalige Straßenbahndepot in der Wert-

achstraße, wo mit Partnern das „Zentrum für interkulturelle Bera-
tung“, kurz „zib.“ aufgebaut wurde.

In einer frühreren Busgarage errichteten 2014 Nachbarn, Flüchtlin-

ge und Jugendliche gemeinsam das Cafe Tür an Tür. Der offene Treff-

punkt wird seit 2015 ehrenamtlich betrieben und bietet ein buntes

und vielkulturelles Angebot für neue und alteingesessene Augsburger.

Für seine Arbeit erhielt „Tür an Tür“ zahlreiche Auszeichnungen, z.B.

1999 den „Förderpreis Demokratie leben“ des Deutschen Bundestags,

das „Europäische Sprachensiegel 2004“ des Bundesministeriums für

Bildung und Forschung, 2010 den „Sozialpreis der bayerischen Lan-

desstiftung“ und 2013 den „Hauptpreis des Integrationspreises

der bayerischen Staatsregierung“.

Werden Sie aktiv!
Zur Zeit hat unser Verein gut 140 Mitglieder
und Förderer. Etwa 80 Mitarbeitende sind
ehrenamtlich und 35 hauptamtlich aktiv. 
Wir informieren Sie gern über die Möglichkei-
ten, sich mit uns für ein vielfältiges soziales
Miteinander zu engagieren.

Tür an Tür 

miteinander wohnen und leben e.V.

Wertachstraße 29

86153 Augsburg

Telefon 0821/90799-0

Fax 0821/90799-11

verein@tuerantuer.de

www.tuerantuer.de  

Spendenkonto / Bankverbindung

IBAN: DE 26750903000000172510

BIC: GENODEF1M05
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Tür an Tür 
miteinander wohnen und leben e.V.

Wertachstraße 29
86153 Augsburg
Telefon 0821/90799-0
Fax 0821/90799-11
verein@tuerantuer.de
www.tuerantuer.de  

Arbeiten Sie mit!
Wir suchen immer kontaktfreudige und aufgeschlossene Freiwillige, 
die Flüchtlinge begleiten. Bei Sprachpatenschaften und auch bei
Behördenkontakten, bei der Wohnungssuche, bei der Hausauf-
gabenbetreuung oder bei der Freizeitgestaltung ist ehrenamtliches
Engagement manchmal notwendig und immer sinnvoll. 

Wir informieren Sie ausführlich, wir arbeiten Sie ein, bilden Sie 
weiter und begleiten Sie in Ihrem Engagement professionell. 
Wenn Sie also etwas Zeit, Energie und Neugier übrig haben, rufen 
Sie uns einfach an!

Tü
ra

n
Tü

r
m

it
ei

na
nd

er

Werden Sie Mitglied! 
Jeder Verein ist nur so stark wie seine Mitglieder. Wir wollen 
mit möglichst breiter Unterstützung die Lebensumstände 
von Flüchtlingen verbessern. Auch passive, aber interessierte 
Mitglieder helfen uns dabei.

Beitrittserklärung

Ich will Mitglied werden und beantrage meine Aufnahme in 
den Verein „Tür an Tür – miteinander wohnen und leben e.V.“

Ich zahle den Jahresbeitrag von

12 Euro für Flüchtlinge, Studierende, ...

25 Euro für Privatpersonen

60 Euro für Organisationen

Euro Förderbeitrag

Ort, Datum

Unterschrift

Dieser Mitgliedsbeitrag soll von meinem Konto abgebucht werden:

SEPA-Lastschriftmandat
Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger „Tür an Tür e.V.“,
Wertachstraße 29, 86153 Augsburg, Zahlungen von meinem Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit-
institut an, die Lastschriften von „Tür an Tür e.V.“ einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen. Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Mein Beitrag 

monatlich:  Euro

jährlich:    Euro

Der oben genannte Betrag soll von meinem Konto abgebucht 

werden:

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Mail

Bank 

IBAN

BIC

Ort, Datum

Unterschrift

Dieses Lastschriftmandat ist jederzeit schriftlich 

bei „Tür an Tür e.V.“ kündbar.

Spenden Sie! 
Wir brauchen Geld. Mit Spenden finanzieren Sie Vereinsauf-
gaben und Projekte von „Tür an Tür“. Je mehr Eigenmittel der
Verein hat, desto höhere Zuschüsse können beantragt werden. 
Jeder Spenden-Euro kann so vielfach wirksam werden. 

Mit Spenden finanzieren wir außerdem Sprachkurse für Flücht-
linge, Freiwilligenprojekte, den Bau des „Cafe Tür an Tür“, 
Hilfe in Einzelfällen und vieles mehr. 

„Tür an Tür e.V.“ ist als gemeinnützig anerkannt. Spenden 
an ihn sind steuerlich absetzbar. Unterstützern geht unaufge-
fordert eine Jahresspendenbescheinigung zu.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger „Tür an Tür e.V.“,
Wertachstraße 29, 86153 Augsburg, Zahlungen von meinem
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die Lastschriften von „Tür an Tür e.V.“
einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen. Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich spende  

monatlich:  Euro

jährlich:    Euro

Der oben genannte Betrag soll von meinem Konto abgebucht 
werden:

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Mail

Bank

IBAN

BIC

Ort, Datum

Unterschrift

Dieses Lastschriftmandat ist jederzeit schriftlich 

bei „Tür an Tür e.V.“ kündbar.
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